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Vergleichsweise hohe Belastungen wurden vorzugsweise auf dem 
Hauptverkehrsstraßennetz kartiert  sowie an Straßen mit hoher Verkehrsbelastung 
und direkt angrenzender enger Bebauung, z.B. Kasseler Landstraße , Bürgerstraße, 
Berliner Straße. Im Bereich Gewerbelärm sind die Belastungen eher gering. 
Im Rahmen der Lärmaktionsplanung, die sich nun anschließt, wird eine räumliche 
Betroffenheitsanalyse durchgeführt. Diese Fragestellung wird zur  Zeit von dem von 
uns beauftragten Gutachterbüro LK Argus aus Kassel untersucht. Der 
Lärmaktionsplan wird einen Katalog mit Maßnahmenbereichen zur Lärmminderung 
mit einer Prioritätensetzung nach Problemschwere enthalten.  
 
 


